
DAS MAGAZIN DER STADTWERKE HEMER 

AUSGABE   
2022/2023

STECKER REIN, 
SONNE DRAUF

STROM SELBST PRODUZIEREN

SECHS NEUE  
LADESÄULEN  
IN HEMER
DAS LADENETZ IN DER  
FELSENMEER-STADT WÄCHST

ENERGIEBÜNDEL

ENTLASTUNG  
FÜR PRIVATE 
HAUSHALTE

WIR SIND  
FÜR SIE DA –  

IHR ZUVERLÄSSIGER  
PARTNER  
VOR ORT!

ENERGIEPREISBREMSEN, 
ENTLASTUNGSBETRAG DEZEMBER,

MWST.-SENKUNG



2

eit letztem Jahr bieten die Stadtwerke Hemer 
ihren Kund:innen ein bequemes Online- 
Kundenportal an. Dieses ergänzende Angebot 

bietet einen digitalen „Rund-um-die-Uhr-Service“ und  
ermöglicht den Zugriff sowie die Verwaltung der Ver-
tragsdaten jederzeit und überall, egal ob vom Handy 
unterwegs oder abends mit dem Tablet auf dem Sofa.

„Insbesondere Standardfunktionen, die schnell ohne 
Hilfe abgewickelt werden können, empfehlen sich 
eigenständig und fix im Online-Kundenportal zu er-
ledigen, um den Kommunikationsweg für sich selbst 
zu verkürzen und Prozesse für das Service-Team zu 
beschleunigen“, erläutert Elena Herlach, Teamleite-
rin des Kundenservice bei den Stadtwerken Hemer.  
„Gerade in diesem turbulenten Jahr hat das Online-
Kundenportal unseren Kund:innen geholfen, mal eben 
mit ein paar Klicks den Abschlag anzupassen oder die 
persönlichen Daten wie gewünscht zu ändern.“

Ein in wenigen Schritten mögliches Registrieren 
im Kundenportal lohnt sich also in jedem Fall. Und  
aktuell noch mehr: Denn wer sich bis zum 12. Februar 

Neue Funktionen:
Mit Beginn des neuen Jahres wird es neue  
Funktionen innerhalb des Online-Kunden-
portals geben. Unter anderem die Möglich-
keit einer Kundenbenachrichtigung sowie 
einer Postbox, sodass die Stadtwerke die 
Kund:innen schnell und jederzeit über Neuig-
keiten und individuelle Benachrichtigungen  
informieren können. Auch werden künftig eine 
grafische Darstellung von Messwerten aus Smart-
Meter-Systemen, sofern ein entsprechender Zäh-
ler vorhanden ist, sowie ein Netzkundenportal an-
geboten.

ONLINE-KUNDENPORTAL –
REGISTRIEREN UND GEWINNEN! 
DIGITALE KUNDEN-SERVICES BIETEN KOMFORT RUND UM DIE UHR

S registriert, kann einen von zehn He-
mer-Gutscheinen im Wert von jeweils 
50 Euro gewinnen! Bereits registrierte 
Kund:innen nehmen automatisch an 
der Verlosung teil. Die Gewinner:in-
nen werden über das Kundenportal 

benachrichtigt. Die Teilnahmebedingungen finden sich 
zum Nachlesen auf der Internetseite der Stadtwerke 
Hemer.

VERLOSUNG:
10x 50 EURO  

HEMER-GUTSCHEIN
GEWINNEN

ENERGIE-BEWUSST LEBEN

Heiko Lingenberg
Vorsitzender des  
Aufsichtsrates

ONLINE-KUNDENPORTAL 
Registrieren und gewinnen
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Monika Otten
Geschäftsführerin

Liebe Hemeraner, 
liebe Hemeranerinnen, 

wir freuen uns, Sie mit der sechsten  
Auflage unseres Kundenmagazins  
„Energiebündel“ über aktuelle Ent-
wicklungen rund um das Thema  
Energie informieren zu dürfen. 

Während noch im Jahr 2021 die Pan-
demie und das Hochwasserereig-
nis für uns im Vordergrund standen, 
sind es in diesem Jahr der Angriffs-
krieg Russlands auf die Ukraine und  
dessen wirtschaftliche Auswirkungen 
auf alle Bürger:innen Europas. Ver-
lässliche Prozesse sowie Lieferketten 
kamen ins Schwanken, so dass wir 
uns immer wieder neuen Heraus-
forderungen stellen mussten und 
müssen. Die Auswirkungen führen 
insbesondere in den nächsten Jahren 
zu weitreichenden Konsequenzen für 
alle Bürger:innen und Unternehmen, 
da die steigenden Energiekosten zu 
weiteren Belastung führen werden.  
In unserem Magazin berichten wir 
daher auch über die verschiedenen  
Maßnahmen, die die Bundesregie-

rung geplant und teilweise bereits 
beschlossen hat, um diese Belas-
tungen abzumildern. Als Energie-
versorger schließen wir uns dem 
Aufruf der Bundesregierung zum 
Sparen von Gas und Strom an. 
Denn vor allem so lassen sich die  
individuellen Belastungen reduzieren 
und wir können gemeinsam einen 
wichtigen Beitrag zur Versorgungs- 
sicherheit leisten.

Gerne haben unsere Mitarbeiter:in-
nen Sie in den letzten Monaten zu 
allen Fragen und Anliegen rund um 
unsere Dienstleistungen und die 
Energiesituation beraten. Für ihr  
Engagement und das Ziel, jede/jeden 
Bürger:in kompetent in den schwieri-
gen Zeiten zu beraten, bedanken wir 
uns herzlich!

Mit den vielen hilfreichen Informatio-
nen dieses Magazins verabschieden  
wir uns in diesem Jahr bei Ihnen 
und wünschen trotz aller widrigen  
Umstände alles Gute und vor allem 
Gesundheit für das Jahr 2023. 

Stadtwerke Hemer GmbH
Wasserwerkstraße 4, 58675 Hemer
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ENTLASTUNG  
FÜR PRIVATE  
HAUSHALTE 

o	� Gültig für private Haushalte sowie Kleinbetriebe 
unter 30.000 kWh Jahresverbrauch

o	 Gedeckelter Preis: 40ct/kWh (brutto)

STROMPREISBREMSE
FÜR 80% DER VORJAHRESPROGNOSE

o	 �Gültig für private Haushalte sowie kleine und  
mittlere Unternehmen unter 1,5 Millionen kWh  
Gas-Jahresverbrauch

o	 �Gedeckelter Preis für Erdgas: 12 ct/kWh (brutto)
o	 �Gedeckelter Preis für Wärme: 9,5 ct/kWh (brutto)

�GASPREISBREMSE 
FÜR 80% DER VORJAHRESPROGNOSE

Preis nach Tarif ggf. teurer als Deckelung des Preises.
Dauer voraussichtlich bis April 2024.

Preisbremse
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Energie sparen 
lohnt sich weiterhin

ie aktuelle Energiekrise und die damit einherge-
gangenen massiven Preisanstiege auf den Energie-
märkten kommen in den letzten Monaten immer 

konkreter bei den Verbraucher:innen an. Was für Energie-
versorger eine komplexe Herausforderung ist, stellt für 
Strom- und Gaskund:innen eine enorme finanzielle Belas-
tung dar. 

Nachdem bundesweit in den letzten Monaten verschiedene  
Strategien diskutiert wurden, wie Verbraucher:innen ent-
lastet werden können, wurden im Oktober und November  
politisch die Gaspreis- und die Strompreisbremse ge-
plant. Wichtig: Energiesparen lohnt sich im nächsten Jahr  
besonders! Denn die Deckelung des Preises wird auf 80 % der 
Jahresverbrauchsprognose des Jahres 2021 begrenzt. Die  
übrigen 20 % werden zum Preis der jeweils geltenden Tarife 
abgerechnet. 

DIE ENERGIEPREISBREMSEN KOMMEN! ENTLASTUNGSBETRAG DEZEMBER

MEHRWERTSTEUERSENKUNG 
FÜR ERDGASLIEFERUNGEN UND 
FERNWÄRME VON 19 % AUF 7 %

D 	� Berechnung des Entlastungsbetrages anhand  
des Stadtwerke-Tarifs "Sonderpreis 23":

	 1. �Prognostizierter Jahresverbrauch:     
24.000 kWh pro Jahr � 2.000 kWh September

	 2. �Arbeitspreis:                                       
13,33 ct/kWh (Sonderpreis 23, brutto, 7 % MwSt.)

	 3. �Grundpreis: 
115,56 Euro pro Jahr (brutto, 7 % MwSt.)

	 Berechnung:
	 Arbeitspreis: 2.000 x 13,33 ct/kWh  100 = 266,60 Euro
	 Grundpreis: 115,56 Euro  12 = 9,63 Euro

	 Gesamtbetrag Soforthilfe Dezember 
	 (Entlastungsbetrag): 276,23 Euro

BEISPIELRECHNUNG

PREISBREMSE

Zur Überbrückung bis zum Einsetzen der Preisbremsen im 
März (rückwirkend zum Jahresbeginn) werden Gas- und  
Wärmekunden zusätzlich entlastet, indem der Bund bereits 
die Kosten ungefähr in Höhe des  Dezemberabschlages 
(siehe Beispielrechnung rechts) übernimmt. Auch für 
Kund:innen der Stadtwerke Hemer ist daher die Abbuchung 
im Dezember für Gas bzw. Wärme automatisch entfallen. Die 
Abschläge für Wasser und Strom waren wie gewohnt zu zah-
len  bzw. wurden wie gewohnt abgebucht. Wurde dennoch ein  
Abschlag bezahlt, so wird dies spätestens bei der Jahres-
abrechnung berücksichtigt. Der Entlastungsbetrag wird auf 
der Jahresrechnung der Stadtwerke-Hemer-Kund:innen 
ausgewiesen. Der Entlastungsbetrag „Dezember“ ent-
spricht dem rechnerischen Wert von 1/12 der Jahrespro-
gnose, die im September für den jeweiligen Kunden bzw. 
die jeweilige Kundin im System verwaltet ist, multipliziert 
mit dem Preis, der am 1.12. für den Vertrag Gültigkeit hat.
	

Eine weitere Maßnahme der Bundesregierung zur Ent-
lastung für private Haushalte ist die Mehrwertsteuersen-
kung für Erdgaslieferungen und Fernwärme von 19 auf 7 %. 
Vom 01. Oktober 2022 bis zum 31. März 2024 – also für 
insgesamt 18 Monate soll diese Maßnahme gelten. Für 
die Höhe der abgerechneten Mehrwertsteuer ist laut 
Gesetzgeber der Zeitpunkt der Leistungserbringung 
maßgeblich: In der Energiewirtschaft ist dies der Stich-
tag des Abrechnungszeitraums. Sofern die Belieferung 
demnach über den 30. September hinaus geht, wird die 
Umsatzsteuer rückwirkend für das gesamte Jahr auf 7 %  
reduziert. Durch diese Vorgehensweise im Rahmen der 
zulässigen Mehrwertsteuergestaltung haben die Stadt-
werke Hemer für ihre Kund:innen das größtmögliche 
Einsparpotential erreicht. Bei Lieferende einschließlich 
30. September gilt hingegen der Mehrwertsteuersatz  
von 19 %.

Weitere aktuelle Informationen rund 
um das Thema finden Sie auf der 
Website der Stadtwerke Hemer:



ie Energiebeschaffung und Preisentstehung sind komplexe Prozesse, die eine sorgfältige 
und vorausschauende Planung erfordern. Wie die Preise entstehen und wie die Beschaffung  
läuft, wird im Folgenden einmal näher erläutert.

7ENERGIEBESCHAFFUNG

WIE ENTSTEHT DER STROMPREIS AM 
MARKT?

Der deutsche Strombeschaffungsmarkt basiert auf dem soge-
nannten Merit-Order-Prinzip, womit sich die Einkaufspreise nach 
der teuersten Kraftwerksleistung richten, die noch für die De-
ckung des Strombedarfs in Deutschland benötigt wird. Die Not-
wendigkeit, auf Gaskraftwerke zurückzugreifen besteht, da die 
Deckung des Strombedarfs noch nicht vollständig durch andere 
Kraftwerke gedeckt werden kann. Da das hierfür benötigte Gas 
dieses Jahr massiven Preissteigerungen unterlegen ist, steigen 
die Kosten für die Stromerzeugung aus Gaskraftwerken und  
somit auch der Strompreis auf dem Handelsmarkt.

WIE BESCHAFFEN DIE STADTWERKE 
IHREN STROM?

Der Stromeinkauf wird bei den Stadtwerken Hemer, wie bei vielen 
anderen Energieversorgern auch, in mehreren Teilmengen  
über einen längeren Zeitraum beschafft und grundsätzlich 
vor Beginn eines neuen Lieferjahres abgeschlossen. Durch  

ENERGIEBESCHAFFUNG: 
WIE ES FUNKTIONIERT
HINTER DER BESCHAFFUNG VON STROM UND GAS STECKT EIN 
KOMPLEXER PROZESS MIT VIELEN HERAUSFORDERUNGEN.

D
diese Vorgehensweise wird das Preisrisiko gemittelt. Ziel ist es, 
einen durchschnittlichen Preis zu erzielen, der für das gesamte 
nächste Lieferjahr Gültigkeit hat und es ermöglicht, Kund:innen für 
ein Jahr eine Preisgarantie zuzusichern.

WELCHE AUSWIRKUNGEN HAT DIE 
ENERGIEKRISE AUF DEN STROMPREIS 
IM JAHR 2023?

Der Energiepreis stieg durch den Krieg zwischen Russland und 
der Ukraine auf ein sehr hohes Niveau. Auch wenn die Preise nach 
Erreichung des bisherigen Höchstpreises am 26.08. (auf einem 
Niveau von ca. 99 ct/kWh) wieder gesunken sind, bewegen sich 
die Preise immer noch auf einem weitaus höheren Preisniveau als 
im Jahr 2021 (siehe Grafik Strombörsenpreise).

Zu den jeweiligen Kaufzeitpunkten ist nicht absehbar, ob die  
Preise weiter ansteigen oder sinken. Erst nach Abschluss der  
Einkaufsphase im September fielen die Preise auf den Handels-
märkten deutlich, hiervon konnten die Stadtwerke Hemer jedoch 
nicht mehr profitieren. 

WIE BESCHAFFEN DIE STADTWERKE IHR 
GAS?

Auch bei der Gasbeschaffung wird mittels Verteilung der benötigten 
Mengen über einen längeren Zeitraum das bestehende Mengen-  
als auch Preisrisiko geglättet. Anders als im Strombereich wird 
das Gas für Hemer jedoch auch noch im Lieferjahr unterjährig 
beschafft, wodurch die Gasbeschaffung nicht vor Beginn des Lie-
ferzeitraums abgeschlossen wird. Gründe für die unterjährige 
Beschaffung sind, dass Handelsprodukte wie Monatsbänder erst 
kurz vor Lieferbeginn gehandelt werden. Diese Monatsbänder 
sind jedoch notwendig, um die benötigten Mengen in den Winter-
monaten zu beschaffen. Im Vergleich zur Strommenge ist die zu 
beschaffende Gasmenge stark temperaturabhängig, so dass sich 
eine Badewanne (siehe Grafik oben) ergibt, die nach und nach mit 
Mengen „gefüllt“ wird.

WIE SETZT SICH DER STROMPREIS 
ZUSAMMEN?

Der Strompreis setzt sich immer aus dem Arbeits- und dem 
Grundpreis zusammen. Der Grundpreis deckt die fixen Kosten 
für die Stromversorgung ab. Hierzu gehören neben den Aufwen-
dungen für das Netz (Grundpreis für die Netznutzung, Entgelte 
für den Messstellenbetrieb) auch die Aufwendungen für Perso-
nal, die Räumlichkeiten und Datenverarbeitung. Im Vergleich 
zum Jahr 2022 werden diese im nächsten Jahr aufgrund der In-
flation deutlich steigen. Im Gegensatz zum Grundpreis deckt der 
Arbeitspreis die variablen Kosten ab. Zu den variablen Kosten 
gehören die Bezugskosten, der Arbeitspreis für die Netznutzung, 
die Stromsteuer oder sonstige Abgaben und Umlagen, die men-
genbasiert abgerechnet werden. 

6 ENERGIEBESCHAFFUNG

Preis für 2023 (Stand 2022)
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MIT EINER MINI-SOLARANLAGE AM BALKON KANN JEDER VON  
KOSTENFREIEM EIGENSTROM PROFITIEREN. WAS ES ZU BEACHTEN GIBT:

mmer mehr Menschen möchten ihren Beitrag zur 
Energiewende leisten und ihren Eigenverbrauch an 
Strom selbst decken. Eine Lösung für (Klein-)Verbrau-

cher könnte hier eine steckerfertige PV-Anlage für den Bal-
kon oder Garten darstellen. Eine steckerfertige PV-Anlage 
(auch Balkonanlage genannt) ist eine Anlage, die aus einem 
oder zwei Modulen und einem entsprechenden Wechsel-
richter besteht. Die Anlage kann über einen Stecker an den 
Stromkreis angeschlossen werden.

Hierbei ist zu beachten, dass anders als der Name sagt, 
das Einstecken nur unter Berücksichtigung bestimm-
ter technischer Anforderungen erlaubt und sicher ist.  
Zudem wird meist eine spezielle Energiesteckdose zum 
Anschluss benötigt und die Voraussetzungen sollten vor-
ab unbedingt von einer Elektrofachkraft geprüft werden.  
Zusätzlich ist ein Zähler mit Rücklaufsperre notwendig, 
welcher nach Anmeldung und Prüfung von den Stadtwerken 

eingebaut wird. Sind alle Voraussetzungen erfüllt, ist eine  
Leistung von bis zu 600 Watt ohne zusätzliche Auflagen 
erlaubt. Es besteht jedoch  beim Netz-
betreiber sowie beim Marktstammdaten-
register eine Meldepflicht der Anlage.
Weitere Informationen gibt es online auf 
www.stadtwerke-hemer.de/solarstrom:

STECKER REIN, SONNE 
DRAUF: STROM PRODUZIEREN

I

FUNKTIONSWEISE

Wie hier dargestellt, bilden drei 
Kreisläufe die Grundlage einer  
Wärmepumpe. Der erste sorgt für 
eine stetige Zufuhr der Umgebungs-
temperatur. Innerhalb des zweiten,  
zentralen Kreislaufes der Wärmepumpe wird hiermit ein  
Kältemittel (Siedetemperatur 0°C) erwärmt und zum Verdamp-
fen gebracht. Beim Verdampfen und diesem Übergang von einer 
Flüssigkeit in ein Gas nimmt das Kältemittel viel Energie auf. 
Dieses Gas wird anschließend in einen Kompressor geleitet. 
Bei der dort stattfindenden Verdichtung wird das Gas durch den 
zusätzlichen Druck auf eine gewünschte Temperatur erhöht. 
Dieses heiße Gas kann anschließend an den dritten Kreislauf 
(z.B. Wasserheizungskreislauf) geleitet werden, wo es – immer 
noch unter hohem Druck stehend – wieder kondensiert, also 
flüssig wird. Die bei der Verdampfung freigewordene Wärme-
energie wird dadurch an den dritten Kreislauf weitergeben. Der 
Druck des wieder verflüssigten Kältemittels wird nun durch 
eine Drossel wieder gesenkt und die (durch den Druckabfall  
abgekühlte) Flüssigkeit erneut zum ersten Kreislauf geleitet.

HEIZEN MIT WÄRMEPUMPE8

HEIZEN MIT  
WÄRMEPUMPE?

BALKON-PV-ANLAGE

VOR- UND  
NACHTEILE

Im Vergleich zu herkömmlichen 
Heizungen sind die erzeugten 
Temperaturen deutlich nied-

riger, deswegen lohnt sich der 
Betrieb meist nur bei gut gedämmten Häusern und passenden 
Heizkörpern. Auch kann es bei Luft-Wärmepumpen zu stören-
den Geräuschen kommen. Auf der anderen Seite lässt sich der 
Emissionsausstoß deutlich verringern. Zusätzlich sinken die Ab-
hängigkeit von Rohstoffpreisen und die laufenden Kosten. 

Ob sich eine Wärmepumpe insgesamt finanziell lohnt, 
hängt von vielen Faktoren ab und lässt sich nicht pauschal  
beantworten. Neben Besitzern von Neubauten sollten 
gerade Eigentümer energetisch sanierter 
Häuser diese Option jedoch in Betracht zie-
hen und sich von Expert:innen beraten lassen.  
Ein Verzeichnis heimischer Installateure 
ist auf der Internetseite der Stadtwerke zu  
finden:

BEISPIELRECHNUNG
o	 Anschaffungpreis: rund 1.000 Euro
o	 Nennleistung: 600 W  
	 (max. 600 W erlaubt) 
o	 Erzeugter Strom: 450 kWh/Jahr
o	 Davon genutzt: 350 kWh/Jahr
o	� Eingesparter Strompreis: 40 ct/kWh  

(Strompreisdeckel)
o	 Lebensdauer: 20 Jahre
o	� Jährliche Ersparnis: 140 Euro  

(350 kWh * 0,40 ct/kWh)
o	 Amortisationszeit: ~ 7 Jahre

ie Nachfrage nach Wärmepumpen steigt seit Jahren  
kontinuierlich an, sie sind bei Neubauten mittlerweile die  
beliebteste Heizungsart. Grundidee einer Heizungswär-

mepumpe ist es, die Umgebungswärme außerhalb des Hauses zum 
Erwärmen der Innenräume zu nutzen. Die Wärmepumpe erreicht 
dabei etwas, was sonst genau umgekehrt abläuft: Wärme geht 
vom kälteren zum wärmeren Medium über. So kann im Winter z. B. 
der zwei Grad kalten Umgebungsluft Wärme entzogen und damit 
die 19 Grad warme Wohnung erwärmt werden. Im Vergleich zu 
fossilen Brennstoffen (Erdöl, Erdgas) oder Kaminholz kommt ein 
Großteil (etwa 3/4) der Wärmeenergie 
also emissionsfrei aus der unmittel-
baren Umwelt.

D ARTEN VON WÄRMEPUMPEN
Die größte Nachfrage gibt es für Luftwärmepumpen, 
die die Wärme aus der Umgebungsluft beziehen,  
gefolgt von Erdwärme- und Grundwasserwärmepumpen.  
Zwar ist eine Luftwärmepumpe gerade bei kalten  
Außentemperaturen weniger effizient, dafür ist ein Einbau  
wesentlich einfacher und günstiger. Insgesamt können die 
Kosten ohne Ein- und Umbau um die 25.000 Euro liegen.
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BEIM HEIZEN KANN MIT 
KLEINEN TRICKS SCHON 
VIEL ERREICHT WERDEN:

WIE SETZT SICH DER STROMVERBRAUCH  
IM HAUSHALT ZUSAMMEN?

Richtiges Heizen, richtiges Lüften – das sind 
die Geheimnisse eines gesunden Raumkli-
mas. Wer sich an ein paar Regeln hält, der 
tut nicht nur sich, sondern auch seinem Geld-
beutel Gutes, denn die meiste Energie ver-
wenden wir fürs Heizen. Hier ein paar Tipps:

o	 �Weniger ist mehr: Überheizen Sie Ihre 
Räume nicht. Mit jedem Grad Celsius stei-
gen die Heizkosten um rund sechs Pro-
zent. Jedes Grad weniger hilft, Energie 
und Kosten zu sparen. 

o	 �Heizkörper nicht verdecken: Sind Heiz-
körper durch Möbel oder Vorhänge ver-
deckt, steigt der Energieverbrauch um bis 
zu 20 Prozent. 

o	 �Automatik nutzen: Programmierbare 
Thermostatventile passen die Raumtem-
peratur den individuellen Bedürfnissen an.  
Türen von beheizten Räumen geschlossen 
halten, damit keine Wärme verloren geht.

o	� Regelmäßig entlüften: Werden Heizkör-
per nicht regelmäßig entlüftet, kann die 
Heizung nicht effizient arbeiten. Sobald es 
gluckert oder die Heizkörper im oberen 
Bereich nicht mehr richtig warm werden, 
ist es höchste Zeit, die Heizung zu entlüf-
ten.

o	� Dauerlüften vermeiden: Dauerlüften 
durch gekippte Fenster sollten Sie ver-
meiden. Der Luftaustausch ist zu gering, 
die Wände kühlen aus und die Gefahr 
steigt, dass sich Schimmel bildet. Lieber 
kürzer (rund 5 Minuten) und dafür häufi-
ger am Tag lüften.

WEITERE ENERGIE-
SPARTIPS FINDEN  
SIE ONLINE:

GANZ EINFACH ENERGIE- 
FRESSER FINDEN UND STOPPEN

Ein Fernseher mit einer Nennleistung von 80W (oder 
0,08 kW) wird über einen Zeitraum von 4 Stunden betrie-
ben. Er verbraucht in dieser Zeit 320 Wh oder 0,32 kWh  
(Berechnung: 80W x 4h = 320Wh). Dies entspricht bei  
einem Arbeitspreis von 40 ct/kWh = ~13 ct.

Elektrische Leistung:
1.000 Watt (W) = 1 Kilowatt

Elektrische Arbeit:
1.000 Watt (W) x 1 Stunde (h) = 1 Kilowattstunde (kWh)

Verbrauchspreis:
1 Kilowattstunde (kWh) x Arbeitspreis (ct/kWh) = Preis

WAS IST EINE KILOWATTSTUNDE? 

erbraucher und Firmen sind aufgrund der  
angespannten Versorgungslage zum Energiespa-
ren aufgerufen. Das geht in vielen Fällen, indem 

Energie effizienter genutzt wird und die erneuerbaren 
Energien zügig weiter ausgebaut werden.

Unter dem Claim „Kennen Sie Ihr Einspar-Potential?“  
sollen Bürger:innen angesprochen werden, Stromfres-
ser und Einsparpotenziale ausfindig zu machen. Dies hilft 
nicht nur kurzfristig, sondern kommt auch langfristig der  
Umwelt zu Gute.

V

133
Brote

toasten 

240
Frühstückseier 

kochen 

100
Stunden Radio 
hören (10 W) 

1x
Wäsche waschen 

bei 60 °C

45
Minuten Haare 

föhnen (1.400 W)3
Tage lang einen 
150-Liter-Kühl-
schrank nutzen

70
Tassen Kaffee 

kochen (850 W)  

MIT 1 KILOWATTSTUNDE 
STROM KÖNNEN SIE:

83
Stunden beim Licht 

einer 12-Watt-
Energiesparlampe 

lesen  30
Minuten eine elek-

trische Heizung 
betreiben
(2.000 W)  

40
Stunden Musik mit 

dem CD-Player 
hören (25 W)

5
Stunden am

Computer arbeiten 
(200 W) 

2.500
Mal elektrisch 

rasieren 

1
Stunde saugen 

(1.000 W)  

10
Stunden

fernsehen  

15
Hemden
bügeln  

ENERGIEFRESSER MIT
STROMMESSGERÄT FINDEN 
Im Kundencenter der Stadtwerke Hemer können Kund:in-
nen sich ein Strommessgerät ausleihen und die Werte der 
momentanen Verbrauchsaufnahme der Haushaltsgeräte 
ermitteln sowie den Verbrauch über einen bestimmten 
Zeitraum messen. So kann ganz einfach unnötiger Strom-
verbrauch rechtzeitig festgestellt werden, um selbst einen 
kleinen Beitrag zur Versorgungssicherheit und vor allem 
zum Klimaschutz beizutragen.

14%
Waschen und 
Trocknen

28%
Informations-
technik sowie 
TV und Audio

11%
Kühl- und  

Gefriergeräte

9%
Kochen

8%
Spülen

13%
Licht

17%
Sonstiges



AKTUELLES ZUR ERDGAS-UMSTELLUNG
DIE UMSTELLUNG LÄUFT NACH PLAN

n Hemer können E-Auto-Besitzer:innen nun an sechs  
weiteren, von den Stadtwerken betriebenen, öffentlichen  
Ladesäulen ihre Fahrzeuge laden. Gemeinsam mit der Stadt 

Hemer wurden dieses Jahr am Sauerlandpark sowie am Park-
platz An der Steinert (hinter der Bücherei) jeweils eine 22kW- 
und eine Schnellladesäule mit 50kW Leistung installiert. Eine 
weitere Ladesäule, eine 22kW AC Ladesäule, wurde im Neu-
baugebiet Am Jalohsweg errichtet. Auch wurde eine 22kW AC  
Ladesäule in Zusammenarbeit mit der Lungenklinik aufgestellt.  

Zur Vereinfachung des Ladens gibt es neben der direkten  
Zahlungsmöglichkeit über Giro-e die E-Ladekarte der Stadtwerke  
Hemer, mit der E-Auto-Besitzer:innen an über 25.300 Lade-
punkten im Ladenetzverbund und bei Roaming-Partnern in ganz 
Deutschland laden können. Die Ladekarte kann jederzeit sowohl 
von Stadtwerke-Kund:innen als auch Nicht-Kund:innen in einem 
extra vorgesehenen Online-Kundenbereich bestellt werden: 
www.stadtwerke-hemer.de/elektromobilitaet 

ur Erinnerung: Gaskund:innen in Hemer wurden bisher 
mit dem in den Niederlanden geförderten L-Gas (L für 
low caloric) versorgt. Aufgrund rückläufiger Förder-

mengen steht in der Zukunft L-Gas nicht mehr in ausreichen-
der Menge zur Verfügung. Die Erdgasversorgung wird daher 
deutschlandweit auf H-Gas (H für high caloric) umgestellt. Die 
Erdgasumstellung erfolgt in drei Schritten: Erhebung, Anpas-
sung und tatsächliche Umstellung auf H-Gas. Die Erhebung 
ist in Hemer inzwischen abgeschlossen. Ab Anfang des Jahres 
2023 erhalten alle Erdgaskund:innen für die technische An-
passung ein weiteres Mal Besuch. Dieser wird drei Wochen vor 
dem jeweiligen Termin schriftlich per Post angekündigt. Für 
die Umstellung haben die Stadtwerke Hemer Dienstleistungs-
unternehmen beauftragt. Diese können sich entsprechend als 
Stadtwerke-Hemer-Beauftragte ausweisen.

I
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DER ABLAUF AUF EINEN BLICK2021-2023

Juli 2021 - 
März 2022

Januar 2023 - 
August 2023

	
ab Juli 2023

ERHEBUNG. Von ca. 5.000 Gasgeräten in 
Hemer wurden die Gerätedaten erfasst.

ANPASSUNG. Die erhobenen Gasgeräte 
müssen nun technisch angepasst werden. 
Je nach Gerätetyp erfolgt die Anpassung 
vor oder kurz nach der Umstellung.

UMSTELLUNG AUF H-GAS. Der Zeitpunkt, 
ab dem erstmals H-Gas durch die Leitun-
gen in Hemer strömt, soll der 25.07.2023 
sein.

          �NEUE LADESÄULEN  
IN HEMER 6
DAS LADENETZ IN DER FELSENMEER-STADT WÄCHST.

Über zusätzliche 
E-Ladesäulen wie 

hier am Sauerland-
park freuen sich (v.l.): 
Bastian-Jendrik Rus 
(Stadtwerke Hemer), 

Sven Köser (Fach-
bereichsleiter Bauen, 
Stadt Hemer), Stadt-

werke-Geschäfts-
führerin Monika Otten, 
Bürgermeister Chris-

tian Schweitzer und 
Gesche Rademacher 

(Sauerlandpark).

ZUVERLÄSSIGE ZUSAMMENARBEIT IN HEMER

s sind nicht nur einzigartige Ideen 
und engagierte Mitarbeiter:innen, die  
Hemeraner Unternehmen auszeich-

nen, sondern auch ein starker Zusammen-
halt. Die teilweise schon seit Jahrzehnten 
in Hemer verankerten Unternehmen tragen 
gemeinsam Verantwortung für unsere kleine 
Heimatstadt. Aber auch darüber hinaus spielt 
vor allem in den letzten Jahren ein umweltbe-
wusstes Agieren eine wachsende und wichtige 
Rolle. Hierfür beziehen zahlreiche Unterneh-
men den Grün-Strom der Stadtwerke Hemer 
aus 100 % erneuerbaren Energien.
Dieser Strom wird dabei ganz unterschied-
lich eingesetzt, um einen Mehrwert in He-
mer zu schaffen. Unternehmen wie Fried-
rich Höppe GmbH, Carl Hübenthal GmbH 
& Co.KG und Willy Meyer + Sohn GmbH & 
Co.KG nutzen ihn zur Produktion von unter 
anderem Kauschen, Wisch-, Pflege- und  
Hygienetüchern sowie Außenbeleuchtun-
gen für weltweite Abnehmer. Aber auch für  
lokale Kund:innen stehen Unternehmen 
mit Stadtwerke-Hemer-Grünstrom bereit.  

STARKE PARTNER 

E So z. B. die Erwen-
traut Kfz. GmbH, 
die Dienstleis-
tungen rund um 
die Reparatur von 
LKWs und Trans-
portern anbieten 
oder das Schuh-
haus Otto Steh-
mann als Fachbe-
trieb rund um das 
gesunde Gehen. 
Für das soziale 
Zusammentreffen 
in Hemer stehen die Vereine Förderverein Schwimmen in He-
mer e.V. und Tennisclub Weiß-Blau Hemer e.V., die ebenso auf 
Grünstrom von den Stadtwerken setzen. 

„Als zwei lokale Unternehmen arbeiten die Stadtwerke und 
unsere Druckerei bereits seit über 25 Jahren miteinander. Dies 
schafft Sicherheit und beiderseitiges Vertrauen bei Projekten, 
wie z. B. dem Druck des Kundenmagazins, oder auch dann, 
wenn es mal zu kurzfristigen Änderungen bei einem Druck 
kommt“, kommentiert Bernhard Dämmer die Zusammenarbeit.

Veronique Becker, Marketing- und Vertriebsmitarbeiterin der  
Stadtwerke Hemer mit Bernhard Dämmer, Geschäftsführer der  

lokal ansässigen Druckerei Carl Dämmer GmbH



eim diesjährigen Hun-
deschwimmen wurden 
die Hunde bereits nass, 

bevor sie ins kühle Wasser 
hüpften. Bei regnerischem  
Wetter und kalten Tempera-
turen wagten sich dennoch 
einige Hundebesitzer für ihre 
Fellnasen ins Freibad und 
wärmten sich bei einer Tasse 
Kaffee, einem Stück Kuchen 
und einem kleinen Pläusch-
chen auf. „Nach einem heißen 
Sommer tut ein regnerischer 
Tag auch mal gut und hält die 
Hunde nicht vom Spaß haben 
ab“, sagte Schwimmeisterin 
Alexandra Bongard.

HUNDE BEIM  
DIESJÄHRIGEN  
HUNDESCHWIMMEN 
VON OBEN UND  
UNTEN NASS 

Foto: 
Karina und Axel von 
Karaxelphotography

B Zum diesjährigen Saisonstart des Freibades schenk-
te der Förderverein Schwimmen der Stadt als  
Freibadbesitzerin eine 6-Personen-Schaukel. 
„Die Schaukel soll das Freibad und den Freizeit-
spaß für Familien mit Kindern und Jugendlichen  
noch attraktiver machen“, berichtet Klaus-Peter  
Uhlmann, Vorsitzender des Fördervereins Schwim-
men. Der Verein hat die Schaukel finanziert und die 
Stadtwerke Hemer haben als Betreiberin der Bäder 
die Montage übernommen.

FÖRDERVEREIN SCHENKT
FREIBAD NEUE SCHAUKEL

NEUES KASSENSYSTEM ZUM START DES NEUEN  
HALLENBADES GEPLANT
Im Zuge des neuen Hallenbadbaus soll es für die Bäder ein neues Kassensystem geben.  
Im Hallenbad wird ein Kassenautomat aufgestellt, an welchem ganz einfach mit Bar-
geld oder Karte Tickets gezogen und zum Verschließen der Schränke verwendet werden  
können. Auch im Freibad soll das Kassensystem erneuert werden, hierfür wird aktuell 
noch der richtige Standort gesucht. „Ziel war es vor allem, einen einfachen, barrierefreien 
und schnellen Zutritt für die Gäste zu schaffen. Insbesondere die Frühschwimmer und 
Dauerkartenbesitzer können dann einfach eintreten“, erklärte Monika Otten, Geschäfts-
führerin der Stadtwerke Hemer.

HEISSER SOMMER 

Was für ein heißer Sommer! An die 42.000 Besuche-
rinnen und Besucher zählte das Freibad in diesem 
Jahr. Im Jahr zuvor waren es durch das wechselhaf-
te Wetter lediglich um die 20.000 Gäste. Zum Ver-
gleich: Im Jahr 2017 kamen an die 34.000 Menschen 
ins Bad, 2018 an die 54.000 Besucher:innen und 2019 
an die 40.000 Gäste. Am meist besuchten Tag, dem 
18. Juni, waren es in diesem Jahr 2.016 Gäste; am 
schlechtesten Tag, dem 13. Juni kamen gerade ein-
mal 34 Besucher:innen. Der beste Monat: August 
mit 15.495 Besucher:innen, schlechtester Monat: 
Mai mit 5.878.

GEMEINSAMER SPRUNG INS
WASSER AM 1. MAI 

Vertreter der DLRG, des Schwimmvereins, des  
Fördervereins, der Behindertensportgemeinschaft 
und der Frühschwimmergruppe sprangen gemein-
sam mit dem Bürgermeister am 1. Mai ins Wasser.

UNSERE BÄDER 

UNSERE BÄDER14 UNSERE BÄDER 15
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UNSERE 
MITARBEITER:INNEN 
IM EINSATZ

7:00 Uhr
Christian Tölle kommt aus der 
Nachbarstadt Menden in der 
Bräuckerstraße angefahren. 

Die Kollegen aus dem Elektro-
bereich treffen ebenfalls ein: 

Gemeinsam tauschen sie sich zu 
Themen wie Baustromzählern 

oder eiligen Problemfällen (Aus-
fälle etc.) aus und besprechen 

die heutigen Aufgaben.

8:30 Uhr
Zählermanagement ist das Spezial-
gebiet von Christian Tölle: Dazu zäh-
len die Bearbeitung der Inbetriebset-
zungsanträge, Planung der Termine 
für Zählerwechsel, Absprachen mit 

den Monteuren und externen Dienst-
leistern, Ausgabe und  

Annahme der Stromzähler  
sowie Buchung der  

Zählerwechsel.

12:30 Uhr
Den ganzen Tag über holen die 
Elektroinstallateure aus Hemer 

und der Umgebung ihre bestellten 
Zähler ab und bringen ausgebaute 
Zähler zur weiteren Bearbeitung 

zurück.
14:30 Uhr

Es folgen eine ganze Reihe  
Besprechungen mit den Kollegen in 

der Zentrale, vor allem zu  
anstehenden Zählerwechseln für  

PV-Anlagen und Balkonkraftwerke 
sowie zur Planung der nächsten 

Termine. 

16:00 Uhr
Zum Ende des Arbeits- 

tages stehen die Planungen 
für den nächsten Tag an.

8:00 Uhr
Mit seinem E-Auto kommt Matthias 
Sauer auf den Stadtwerke-Parkplatz 
gefahren und beginnt direkt damit, 
ein Pressegespräch für die nächste 

Woche vorzubereiten.

10:00 Uhr
 Heute steht die wöchentliche Team-
Besprechung an, regelmäßiger Aus-
tausch ist das A und O im Team: Frau 
Boie-Wegener, Frau Borm und Frau 
Becker berichten von den aktuellen 

Projektständen und neu anstehenden 
Themen. Alle sind auf einem Stand 
und wissen, was der andere macht, 
so verläuft die Arbeit Hand in Hand. 
„Die Arbeit mit diesem Team macht 

Spaß.“

10:30 Uhr
Weiter geht es mit der nächsten 
Besprechung. Diesmal mit der 

Geschäftsführung. Gerade wurden 
durch die Bundesregierung neue 
Beschlüsse veröffentlicht, über 
die die Kunden innerhalb der 

nächsten Tage informiert werden 
müssen und die voraussichtlich 

eine Anpassung des Systems  
erfordern.

13:30 Uhr
Nun geht es an die Umsetzung: das 
inhaltliche Aufbereiten aller wich-

tigen neuen Informationen, das 
Zusammenstellen einer aktuellen 
Kundenliste für den Postversand 

sowie die Koordination mit der 
Druckerei und dem Kundenservice.

13:00 Uhr
Nach der Pause steht eine Standard-
Aufgabe an: ein Hausanschluss soll 
gelegt werden. Bereits zuvor hatte 
Mirco Guarnera an die Nachbarn 

Zettel mit der Information verteilt, 
dass wegen der heutigen Arbeiten 
der Strom für 2-3 Stunden abge-
schaltet werden muss. Die Bau-

stelle ist soweit vorbereitet, dass die 
Legung des Hausanschlusses  

reibungslos laufen kann.

ie sorgen in Hemer tagtäglich für eine reibungslose Versorgung mit  
Wasser, Gas und Strom und betreiben die Bäder: 34 kaufmännische  
Mitarbeiter:innen, 14 Monteur:innen und 10 Mitarbeiter:innen der Bäder- 

betriebe mit den unterschiedlichsten Kompetenzen und Persönlichkeiten.  
Zusammen mit der Geschäftsleitung widmet sich das Team vielfältigen Aufgaben.

15:00 Uhr
Nachdem der Anschluss gelegt, ab- 

gedichtet und geprüft wurde, geht es an 
die schriftliche Dokumentation. Dazu 

zählen unter anderem die Aufzeichnung 
der Entfernung des Kabels von den Häu-

sern sowie die Materialscheine. Damit 
hat der Einkauf immer einen Überblick 
über das verbrauchte und das zur Ver-

fügung stehende Material.

7:00 Uhr
Der Arbeitstag beginnt mit einer  

Teambesprechung in der  
Bräuckerstraße – dort ist die  

Zweigstelle für die Elektriker der 
Stadtwerke Hemer. Bevor es raus  
geht, werden mit Elektromeister  

Dustin Reichmann noch die aktuellen  
Baustellen und eventuelle Störungen 

des Vortages oder der Nacht  
besprochen.

16:00 Uhr
Kurz vor Feierabend werden der  
nächste Tag vorbereitet und die  

notwendigen Materialien zur Seite 
gelegt. Materialien wie eine wichtige 

Sicherheitsschere, welche zur sicheren 
Abtrennung von Leitungen erforderlich 

ist, bleiben jedoch immer bei den  
Stadtwerken vor Ort, sodass diese  

dem Bereitschaftsdienst bei  
Störungen sofort zur Verfügung  

stehen. 

7:30 Uhr
Zuerst geht es heute zur Baustelle  
auf dem Schilk, dort sollen unter  

anderem die Kabel neu gelegt und im  
Anschluss geprüft werden. Da es sich hier 

um ein Mittelspannungsgebiet handelt, 
arbeitet Mirco Guarnera heute mit seinem 

Kollegen Max Scheinig zusammen.  
Das schafft die erforderliche Sicherheit. 
Damit die Anwohner trotz der Arbeiten  

ohne Unterbrechung weiter Strom  
haben, wird das Stromnetz  

vorher umgeschaltet.

S

MIRCO GUARNERA
Der Elektriker (rechts, im Gespräch 

mit seinem Kollegen Max Scheinig) ist 

seit einigen Jahren für die Stadtwerke 

im Einsatz und hat schon zahlreiche 

spannende Einsätze miterlebt.

17:30 Uhr
In Zusammenarbeit mit dem 

internen IT-Beauftragten wird 
besprochen, welche Änderungen 
am System notwendig sind und 

anschließend der externe Dienst-
leister beauftragt.

MATTHIAS SAUER
Vertrieb und Marketing sind seine Einsatzorte – 

er ist Teamleiter und behält den Überblick über 

die vielfältigen Tätigkeiten im Team.

CHRISTIAN TÖLLE

gehört zur Abteilung Front Office Netz. Neben 

der Kommunikation – zwischen Netzbetreiber 

und Lieferant – ist hier auch das Zählerma-

nagement angesiedelt, das Spezialgebiet von 

Christian Tölle.

17STADTWERKE-TEAM



allo, ich bin FrogGo, 
ein kleiner Energieexperte. Ich kenne mich schon 
ganz schön gut mit Energie aus, bin aber auch 

jeden Tag fleißig am Lernen. Ich lerne gerne über die 
Sonnen-, Wind- und Wasserenergie, über den Energie- 
fluss im Haus: von den Leitungen, über die Zähler, die 
die Energie messen bis zur Steckdose, Glühbirne und 
Heizung. Auch fahre ich ein kleines E-Auto, was ich ger-
ne in Hemer an der Ladesäule am Sauerlandpark lade. 
Währenddessen schaue ich mir im Sommer die schö-
nen Blumenwiesen für die Bienen an und im Winter den 

Lichtergarten, bei dem der ganze Park 
voller Energie schön bunt beleuchtet 

ist. Aber auch sonst bin ich gerne 
in Hemer unterwegs und gehe  
gerne ins Freibad oder Hallen-
bad; dort fühl ich mich am wohls-
ten, aber helfe auch gerne mei-

nen Kolleg:innen im Büro bei 
den Stadtwerken. Auch hier 
würde kein Computer ohne 

Energie funktionieren. Beein-
druckend, was man alles mit Energie machen 
kann, findest du nicht? Kannst du mich beim 

Lernen malen und mir zeigen, was du schon  
alles über Energie weißt und was man 

sonst noch mit ihr machen kann?“

MALWETTBEWERB 19

1) �Zuerst sucht FrogGo sich einen Luftballon für 
sein Experiment und bläst diesen auf. Dann wird 
der Kleiderschrank durchwühlt, bis ein Woll- 
Pullover gefunden ist. 

2) �Laut Physik-Buch sollen diese beiden Dinge nun 
aneinander gerieben werden. „Was das wohl für 
ein Zauber ist?“, fragt sich FrogGo, hält sich aber 
an die Anleitung.

3) �Als nächstes geht es zum Waschbecken, an 
dem der Hahn so leicht aufgedreht wird, dass 
ein sehr dünner, aber gerade noch stabiler 
(also nicht tropfender) Wasserstrahl entsteht. 
 
Vorsichtig bewegt FroGo den Luftballon an 
den Strahl, ohne damit irgendetwas zu berüh-
ren. Und siehe da! Der Wasserstrahl krümmt 
sich und wird so weit abgelenkt, dass der 
Strahl fast am Waschbeckenrand vorbei geht.  
 
Neugierig geworden? Dann probiert das Experi-
ment doch einfach mal aus!

MIT FrogGo DAS WASSER LENKEN

MALWETTBEWERB

EIN SPANNENDES EXPERIMENT FÜR KINDER MIT IHREN ELTERN

MALE DEINEN EIGENEN FrogGo  
UND GEWINNE TOLLE PREISE!

n Kraftwerken produzierter elektrischer Strom ist aus 
unseren Haushalten, Büros und Fabriken nicht mehr 
wegzudenken. Aber Elektrizität findet sich auch in 

der Natur. Man denke nur an Blitze beim Gewitter oder  
Zitteraale, die durch einen elektrischen Schock Angreifer  
betäuben können. FrogGo möchte zuhause beim Bach  
lieber keinem von beiden begegnen, ist aber trotzdem 
neugierig, was hinter solchen Phänomenen steckt. 

Nach etwas Recherche in einem Physikbuch der Hemera-
ner Stadtbücherei startet FroGo ein kleines Experiment, 
indem natürlich auch sein Lieblingselement Wasser nicht 
fehlen darf.

I PROBIER DAS EXPERIMENT

UND SO GEHT´S:
o	� FrogGo als Energieexperten malen
o	� Einen Titel für das Bild überlegen
o	� Wenn möglich, FrogGo-Vorlage im DIN A4-Format von der 

Website verwenden
o	� Lade dir das Teilnahmeformular von der Stadtwerke-Hemer-

Internetseite herunter und sende dieses samt Bild an die 
Stadtwerke oder wirf es einfach in den Briefkasten ein.

H„

Teilnahmeschluss: 12.02.23 | Unter allen Einsendungen  
gibt es 2x Freibad-Saisonkarten und  5x 12er-Karten zu 
gewinnen. Die besten Bilder werden von der Stadtwerke- 
Jury ausgewählt. Einige Bilder werden ab Anfang März im 
Schaufenster des Kundencenters ausgehangen. 
Rechtsweg ausgeschlossen.

INFOS ZUR TEILNAHME
Übrigens:
Falls ihr euch schon mal gefragt habt, woher der  
Begriff „Elektrizität“ kommt: Ähnliche Experimente 
wurden vor über 2.500 Jahren bereits im antiken  
Griechenland durchgeführt. Hier war es Bernstein, der 
an Stoffen gerieben wurde und bei dem ähnliche Effek-
te beobachtet werden konnten. Das damalige Wort für 
Bernstein „elektron“ ist bis heute Namensgeber für die 
Elektrizität.

WAS STECKT DAHINTER?

Um zu verstehen, was hinter dem Phänomen 
steckt, werfen wir mal einen Blick auf den Luft-
ballon, der an dem Woll-Pullover gerieben wird. 
Beide bestehen aus Trilliarden von Atomen, die 
wiederum aus positiv geladenen Atomkernen und 
negativ geladenen Elektronen bestehen. Diese La-
dungen gleichen sich normalerweise vollständig 
aus. Zu Beginn sind somit sowohl der Luftballon 
als auch der Woll-Pullover elektrisch neutral. Das 
Reiben bringt nun die Atome beider Oberflächen 
so nah aneinander, dass diese im Gegensatz zu 
den Atomkernen freier beweglicher Elektronen 
von dem Pullover auf den Luftballon „übergehen“. 

Dass sie das tun, hängt mit den unterschiedli-
chen Materialien und dementsprechend auch den  
Elementen (Art der Atome) zusammen. Da der 
Kunststoff des Luftballons am liebsten noch 
ein paar mehr Elektronen „einsammelt“ und  
anschließend auch „gut festhält“, besitzt er nach 
dem Reiben mehr Elektronen und ist damit negativ 
geladen. 

Der Wasserstrahl ist auf der anderen Seite  
(genau wie vor dem Reiben auch der Luftballon)  

elektrisch neutral – aus der Per-
spektive des Luftballons  

jedoch „positiver“. Diese 
beiden gegensätzlichen 
Ladungen ziehen sich 
an und der Wasserstrahl  
bewegt sich zu dem Luft-
ballon.
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Wasserwerkstraße 4
58675 Hemer

info@stadtwerke-hemer.de
www.stadtwerke-hemer.de

Tel. 02372 5008-0 
Fax 02372 5008-48

NOTFALLNUMMER: 
Tel. 02372 5008-15

ÖFFNUNGSZEITEN KUNDENCENTER IM HAUS 
HEETFELD AN DER HAUPTSTRASSE 187:

Mo und Do: 8 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18 Uhr
Di: 8 - 12.30 Uhr und 13.30 - 16 Uhr
Mi und Fr: 8 - 14 Uhr 

ENERGIEBÜNDEL
DAS MAGAZIN DER STADTWERKE HEMER 

KREUZWORTRÄTSEL

Bitte beachten: Umlaute werden in der 
Schreibweise ae, ue, oe eingetragen. 

Lösungswort: energiebewusst

1.	 Wie viele FrogGos verstecken sich im Magazin?
2.	 Was passiert mit dem Kältemittel nach dem Verdichten? Es ...
3.	 Nach wie vielen Jahren kann sich eine steckerfertige PV-Anlage 

amortisieren?
4.	 Wie viele Stunden Fernsehen können im Schnitt mit 1 Kilowattstunde 

Strom geschaut werden?
5.	 Wo können sich die Kunden der Stadtwerke kostenlos registrieren, 

um einen von zehn 50 Euro Hemer-Gutscheinen zu gewinnen?
6.	 Wo sind neue Ladesäulen in Hemer aufgestellt worden?

7.	 Was spendete der Förderverein „Schwimmen in Hemer“  
für das Freibad?

8.	 Welcher Heizungstyp wird bei Neubauten am häufigsten verbaut?
9.	 Wer ist ein echter Energieexperte?
10.	Welches Wort ist Namensgeber für die Elektrizität?
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